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Bezirksklasse Herren BS

Lehndorfer TSV : SV Grün-Weiß Waggum 
Sonntag, 18.09.2022, 16:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Bezirksklasse Herren BS für den 
Lehndorfer TSV

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam des Lehndorfer TSV, als Henri Vernier das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SV Grün-Weiß
Waggum sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Henri Vernier, der seine Einzel alle
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Vernier / Bach ihren Gegnern Loch / Schüler beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerten damit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die richtige Taktik hatten Weiler / Schwerdtfeger beim
anschließenden 3:0-Erfolg gegen Oldenburger / Dürkopp ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein
souveräner Sieg. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen wenig später Schwerdtfeger und
Wenderoth bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Fritsch und Janecke-Schilhab ab Ballwechsel 1. Da war
final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Henri Vernier gelang es
daraufhin Michael Oldenburger zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als offen
erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt,
wie knapp das Einzel insgesamt war. Felix Bach überzeugte im Match gegen Daniel Loch, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an den Tisch. Fynn Weiler machte mit Christian Janecke-Schilhab bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Nur einen Satz verlor Vincent
Schwerdtfeger bei seinem Sieg gegen Uwe Fritsch und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Willi Schüler
war der Gastgeber Lasse Wenderoth. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Dirk
Schwerdtfeger Michael Dürkopp in fünf Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 8:1. Henri Vernier gewann sein Spiel gegen Daniel Loch überzeugend mit 3:0. Da gab
es nichts zu rütteln. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
TTC Grün-Gelb Braunschweig III, während der SV Grün-Weiß Waggum am 29.09.2022 gegen den
TSV Rothemühle antritt.

 Statistik:
 Lehndorfer TSV

Doppel: Vernier / Bach 1:0, Weiler / Schwerdtfeger 1:0, Schwerdtfeger / Wenderoth 0:1 
Einzel: H. Vernier 2:0, F. Bach 1:0, F. Weiler 1:0, V. Schwerdtfeger 1:0, L. Wenderoth 1:0, D.
Schwerdtfeger 1:0 

 SV Grün-Weiß Waggum
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Doppel: Oldenburger / Dürkopp 0:1, Loch / Schüler 0:1, Fritsch / Janecke-Schilhab 1:0 
Einzel: D. Loch 0:2, M. Oldenburger 0:1, U. Fritsch 0:1, C. Janecke-Schilhab 0:1, M. Dürkopp 0:1, W.
Schüler 0:1


